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Die LAG Altmühl-Donau wird gefördert durch das Bayerische Staatsministerium für Ernährung, 

Landwirtschaft und Forsten und den Europäischen Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des  

ländlichen Raums (ELER). 

Ergebnisse 
19. Lenkungsausschuss-Sitzung 2014-2022 | 17. Mai 2022 

 

 

Zeit:  19.05 – 20.15 Uhr 

Ort:  Gasthaus Stark, Wolkertshofen 

 

 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 

2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit  

3. Kurzer Bericht der Geschäftsführung 

4. Einzelprojekt „Erweiterung Altmühltaler KernStodl“ 

(Projektträger: Markus Hiermeier, Wellheim) 

5. Kooperationsprojekt „Historisches Gedächtnis Landkreis Eichstätt“  

(Projektträger: Landkreis Eichstätt) 

6. Kooperationsprojekt „Qualitätsoffensive Radwege im Landkreis Eichstätt und der Region Alt-

mühl-Jura – Phase 2“ – Teilprojekt „FGSV-Beschilderung im Landkreis Eichstätt“ – (Projekt-

träger: Landkreis Eichstätt) 

→ TOP 4 -6 jeweils Vorstellung, Bewertung, Beschlussfassung 

7. Sonstiges 

 

 

Einzelprojekt „Erweiterung Altmühltaler KernStodl“ 

Zuerst stellt Frau Unger dem Lenkungsausschuss das Projekt „Erweiterung Altmühltaler KernS-

todl“ vor. Bereits seit 2016 baut die Familie Hiermeier aus Wellheim Ölkürbisse, Mohn, Hanf, 

Leinsamen und Sonnenblumen an. Um aus den Kürbiskernen Öl herzstellen zu können, müssen 

die Kerne jedoch weite Transportwege zurücklegen um dann zu Öl gepresst wieder in der Region 

vermarktet werden zu können. Mit der Erweiterung des Altmühltaler KernStodls um eine Öl-

mühle entfallen diese unnötigen Wege. Zusätzlich soll eine Schneckenpresse für weitere Ölsaa-

ten, eine Mühle und Konzentrator zur Zerkleinerung und Weiterverarbeitung des Presskuchens 

sowie eine Abfüll- und Etikettiermaschine zur Vereinfachung und Professionalisierung der Ab-

läufe im Rahmen des Projekts angeschafft werden, um eine Verarbeitung des kompletten Pro-

dukts vor Ort zu ermöglichen. Eine mobile Küche zur Präsentation und Verkostung der Produkte 

bei Führungen in Zusammenarbeit mit dem Naturpark Altmühltal soll ebenfalls realisiert wer-

den.  

 

Im Projektauswahlverfahren erreicht das Projekt 24 Punkte. Es ist kein Lenkungsausschuss-Mit-

glied vom Projekt persönlich betroffen. 
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Die LAG Altmühl-Donau wird gefördert durch das Bayerische Staatsministerium für Ernährung, 

Landwirtschaft und Forsten und den Europäischen Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des  

ländlichen Raums (ELER). 

 

Beschluss: Das Projekt „Erweiterung Altmühltaler KernStodl“, unter der Trägerschaft von Mar-

kus Hiermeier, erfüllt die Pflichtkriterien der bayerischen LEADER-Förderrichtlinie und erreicht 

laut Checkliste der Projektauswahlkriterien die erforderliche Mindestpunktzahl.  

Unter Ausschluss persönlich betroffener Lenkungsausschuss-Mitglieder stimmt der Lenkungs-

ausschuss unter Vorbehalt verfügbarer Mittel zu, dass für das Projekt mit Gesamtkosten von 

162.833,84 € und förderfähigen Kosten von 136.835,16 € eine 30 %ige LEADER-Förderung in 

Höhe von 41.050,55 € beantragt werden soll. 

 

Abstimmungsergebnis: 

Dafür: 11    Dagegen: 0    Enthaltungen: 0 

 

 

 

Kooperationsprojekt „Historisches Gedächtnis Landkreis Eichstätt“ 

Frau Unger präsentierte dem Lenkungsausschuss das Kooperationsprojekt „Historisches Ge-

dächtnis Landkreis Eichstätt“, das zum 50jährigen Bestehen des Landkreises Eichstätt als Kreis-

jubiläumsprojekt umgesetzt werden soll. Die Region gehört bayernweit zu den fundreichsten Ge-

bieten für archäologische Funde. Aktuell herrscht über die Funde, die zumeist bei Grabungen auf 

kommunalen oder privaten Grundstücken geborgen werden, kein Überblick und keine Zugäng-

lichkeit. Mithilfe des Projekts sollen die Funde nun durch einen archäologischen Mitarbeiter in-

ventarisiert und in einer zentralen Datenbank mit Zugriff für alle Gemeinden des Landkreises 

und der Altmühl-Jura Region digitalisiert werden. Im Keller der Grundschule Adelschlag ist au-

ßerdem ein Funddepot mit einer Klimakammer speziell für Metallfunde zur fachgerechten Lage-

rung geplant. Somit können die Funde zukünftig für Forschungsarbeiten, Ausstellungen, Publi-

kationen, u. ä. zugänglich gemacht werden und das historische Gedächtnis der Region erhalten 

bleiben. Neben der für zwei Jahre geförderten Projektstelle und der Ausstattung des Fundde-

pots, ist auch Öffentlichkeitsarbeit in der Startphase und eine Wanderausstellung am Ende der 

Projektlaufzeit Bestandteil des Projekts.  

 

Im Projektauswahlverfahren erreicht das Projekt 22 Punkte. Bernhard Sammiller ist vom Projekt 

persönlich betroffen und wird von der Beschlussfassung ausgeschlossen. 

 

Beschluss: Das Projekt „Historisches Gedächtnis Landkreis Eichstätt“, unter der Trägerschaft 

des Landkreises Eichstätt, erfüllt die Pflichtkriterien der bayerischen LEADER-Förderrichtlinie 

und erreicht laut Checkliste der Projektauswahlkriterien die erforderliche Mindestpunktzahl.  

Unter Ausschluss persönlich betroffener Lenkungsausschuss-Mitglieder stimmt der Lenkungs-

ausschuss unter Vorbehalt verfügbarer Mittel zu, dass für das Projekt mit Gesamtkosten von 

202.300,00 € und förderfähigen Kosten von 170.000,00 € eine 60 %ige LEADER-Förderung in 

Höhe von 102.000,00 € beantragt werden soll. 
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Die LAG Altmühl-Donau wird gefördert durch das Bayerische Staatsministerium für Ernährung, 

Landwirtschaft und Forsten und den Europäischen Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des  

ländlichen Raums (ELER). 

Abstimmungsergebnis: 

Dafür: 10    Dagegen: 0    Enthaltungen: 0 

 

Der WiSo-Partner Dominik Harrer stößt zur Versammlung dazu. Insgesamt sind nun 12 Len-

kungsausschussmitglieder, mit einem Verhältnis von vier öffentlichen Vertretern zu acht WiSo-

Partnern, anwesend. 

 

 

Kooperationsprojekt „Qualitätsoffensive Radwege im Landkreis Eichstätt und der Re-

gion Altmühl-Jura – Phase 2“ – Teilprojekt „FGSV-Beschilderung im Landkreis 

Eichstätt“ 

Frau Unger stellte dem Lenkungsausschuss das Projekt „Qualitätsoffensive Radwege im Land-

kreis Eichstätt und der Region Altmühl-Jura – Phase 2“ – Teilprojekt „FGSV-Beschilderung im 

Landkreis Eichstätt“ vor. In der ersten Phase erfolgten die Befahrung und Erfassung aller touris-

tischen Radwege und Alltagsradwege im Landkreis Eichstätt und der  in einer Datenbank sowie 

die Festlegung aller erforderlichen Schilderstandorte. Die Ausstattung aller Radwege mit einer 

Beschilderung nach FGSV-Standard soll nun in der zweiten Phase umgesetzt werden. Die De-

montage der veralteten Beschilderung sowie die Installation der neuen Beschilderung soll durch 

ein externes Unternehmen erfolgen, begleitend durch die Kreisbauhöfe des Landkreises, da 

diese nach der Umsetzung für die Pflege und Instandhaltung verantwortlich sind. Ergänzend sol-

len auch neue Radwegeinformationstafeln an zentralen Standorten aufgestellt werden. Mithilfe 

der Radwegeinfrastrukturdatenbank ist es für alle Nutzer der Radwege zudem möglich, beschä-

digte oder nicht mehr vorhandene Schilder oder Hindernisse auf den Strecken zu melden, damit 

die zuständigen Bauhöfe entsprechende Maßnahmen zeitnah einleiten können. 

 

Im Projektauswahlverfahren erreicht das Projekt 21 Punkte. Bernhard Sammiller ist vom Projekt 

persönlich betroffen und wird von der Beschlussfassung ausgeschlossen. 

 

Beschluss: Das Projekt „Qualitätsoffensive Radwege im Landkreis Eichstätt und der Region Alt-

mühl-Jura – Phase 2“ – Teilprojekt „FGSV-Beschilderung im Landkreis Eichstätt“, unter der Trä-

gerschaft des Landkreises Eichstätt, erfüllt die Pflichtkriterien der bayerischen LEADER-Förder-

richtlinie und erreicht laut Checkliste der Projektauswahlkriterien die erforderliche Mindest-

punktzahl.  

Unter Ausschluss persönlich betroffener Lenkungsausschuss-Mitglieder stimmt der Lenkungs-

ausschuss unter Vorbehalt verfügbarer Mittel zu, dass für das Projekt mit Gesamtkosten von 

196.505,79 € und förderfähigen Kosten von 165.130,92 € eine 60 %ige LEADER-Förderung in 

Höhe von 99.078,55 € beantragt werden soll. 

 

Abstimmungsergebnis: 

Dafür: 11    Dagegen: 0    Enthaltungen: 0 


